


Dank unserer Kooperationspartner kann das Seminarpro-
gramm mit praxisnaher Zusammenarbeit und beson deren 
Leckerbissen aufwarten, wie z. B. Exkur sionen zu den 
Bregenzer Festspielen – vor und hinter die Kulissen, in das 
Munzinger Archiv – Deutschlands bedeutendstem Verlag 
für Biografi en und Länderdaten – und in das ORF-Landes-
funkhaus nach Dornbirn.

Rechts oben: Rückblickende Presse konferenz der 
Bregenzer Festspiele zur erfolgreichen Saison 2011 
von„André Chénier“.

Unten: Seebühne der Bregenzer Festspiele 2011/12, 
„André Chénier“ von Umberto Giordano 

Kooperationspartner
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medien
zukunft
dotcom

In diesem von den drei Journalistenschulen gemeinsam 
getragenen Fortbildungsprogramm werden aktuelle und 
kommende Entwicklungen des Mediensystems fokussiert 
und auf die notwendigen Kompetenzen von Medien-
schaffenden bezogen.Strategisch-Konzeptionelles und 
Praktisch-Nützliches stehen dabei im Vordergrund.

Alle in einem Jahr besuchten Kurse werden je nach Wunsch 
des Teilnehmers einzeln oder zusammen zertifi ziert. Die je-
weils zweitägigen Veranstaltungen fi nden in Basel, Stein AG 
(Schweiz) oder in Weingarten statt.

Medienkontext 3.0
­ Medienrecht
­ Medienökonomie
­ Medienethik

Profession 3.0
­ Selbstmanagement
­ Redaktionsmanagement
­ Berufsprofi le der Zukunft

Öffentlichkeit 3.0
­ Politische Kommunikation
­ Interkulturelle Kommunikation
­ Organisationskommunikation

Mediensprache 3.0
­ Bildsprache 
­ Mediensprache und ­konzepte
­ Rhetorik für Kamera und Mikrofon

Mediennutzung 3.0
­ Crossmediale Strategien
­ TV­/WebTV­Journalismus
­ Unternehmens­ und Verlagsstrategien

www.medienzukunft.com

Medien 3.0 
Ein Fortbildungsprogramm 
für Medienschaffende

medienzukunft.com

medienzukunft.com ist ein gemeinsames Projekt von Cross­
media­Fachschule Schweiz, Medien schule Nordwestschweiz 
und Akademie der Diözese Rottenburg­Stuttgart. 
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Steffen Armbruster studierte Journalistik, Philosophie und 
Politikwissenschaft an der Katholischen Universität Eichstätt­
Ingolstadt. Dabei beschäftigte sich der Diplom­Journalist mit 
Fragen der Redaktionsorganisation und der Öffentlichkeits­
arbeit. Derzeit ist Steffen Armbruster unter anderem für dpa 
und als Lehrbeauftragter tätig.

Dr. Markus Barnay ist einer der Verantwortlichen der täg  li­
chen TV­Sendung „Vorarlberg heute“ beim Österreichischen 
Rundfunk (ORF) in Dornbirn. So wie fast alle Mitarbeiter ­
in nen und Mitarbeiter des Landesstudios arbeitet er bi­medial, 
gestaltet also sowohl für das Fernsehen als auch für das 
Radio Beiträge mit den Schwerpunkten Kultur und Geschichte. 
Er studierte Politikwissenschaft an der Freien Universität 
Berlin, bevor er in sein Heimatland Vorarlberg als Journalist 
zurückkehrte. 

Claudia Blum, Diplom­Journalistin, ist Absolventin des 
Dortmunder Journalistik­Studiengangs, bei dem sie, 
wie auch im Journalisten­Zentrum Haus Busch in Hagen, 
wissenschaft liche Mitarbeiterin war. Claudia Blum ist 
freiberufl  iche Dozentin für Einrichtungen der journalis  ti­
  schen Aus­ und Weiter bildung sowie Fachjournalistin. 

Dr. Markus 
Barnay

Claudia BlumSteffen 
Armbruster

Dozententeam

Unsere Dozenten kommen aus der journalisti schen und 
medienwissenschaftlichen Praxis. Die kompetente und 
praxisnahe Vermittlung journalistischen Arbeitens ist 
ihnen ein besonderes Anliegen. Konzeption und Didaktik 
werden von den Dozenten regelmäßig gemeinsam weiter-
entwickelt.
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Antje Dechert lebt als freie Journalistin in München. Dort ist 
sie unter anderem als Reporterin für den Bayerischen Rund­
funk und weitere ARD­Hörfunkprogramme tätig. Daneben ist 
die promovierte Historikern Mitarbeiterin der Arbeitsstelle 
Film und Geschichte an der Ludwig­Maximilians­Universität in 
München. Zuvor war sie Redakteurin in der deutschsprachigen 
Redaktion von Radio Vatikan in Rom.  

Ernst Fesseler, Diplom­Fotodesigner. Fotografi estudium 
mit Schwerpunkt Bildjournalismus in Essen und Dortmund. 
Seither freiberufl ich tätig für Zeitschriften, Werbung und 
Industrie. Als Bildjournalist arbeitete er unter anderem für 
Geo. Ernst Fesseler lebt in Berlin. 

Dr. Klaus H. Grabowski hat langjährige Erfahrung im Grenz ­
bereich zwischen Wissenschaft und Journalismus. Nach 
Soziologiestudium, Promotion über Wissenschaftsjournalis­
mus sowie Jahren als Hörfunkredakteur und Autor war er 
Pressesprecher der Universität Hohenheim. Er arbei tete in 
Albanien und bildete in Sierra Leone Journa  listen aus. 
Er hatte Lehraufträge an verschiedenen Univer si täten und 
arbeitet jetzt als freier Kommunikationsberater.

Antje Dechert Ernst Fesseler Jürgen Kanold

PD Dr. Michael C. Hermann wollte schon als Jugendlicher 
Radiomann werden. Nach dem Studium arbeitete er unter an­
derem für den SWR und Radio Vatikan. Als Hochschullehrer 
war er an der Zeppelin University Friedrichshafen, der Linguis­
tischen Universität Nishnij Nowgorod und langjährig an der 
Pädagogischen Hochschule Weingarten tätig. Derzeit leitet 
der studierte Sozial­ und Medienwissenschaftler die Grund­
satzabteilung im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
Baden­Württemberg. 

Stefan Hilser machte zunächst eine Ausbildung als Kauf­
mann, kam danach als freier Journalist und Volontär zur 
Schwäbischen Zeitung. Heute ist er festangestellter Redak­
teur in der Redaktion Überlingen des Südkuriers. Junge 
Leser für die Zei tung zu interessieren, ist ihm ein beson deres 
Anliegen. Nach Redaktionsschluss spielt er gerne mit seinen 
Kindern im Sandkasten, fährt er Ski, Mountainbike oder 
Kajak.

Jürgen Kanold leitet die Redaktion Kultur/Unterhaltung der 
Südwest Presse und ist damit auch für Magazinseiten, das 
Fernsehen und den Blick in die Welt zuständig. Als Feuilleto­
nist berichtet er vor allem über Oper und Konzerte ­ aus 
Ulm, Stuttgart, München, aber auch Bayreuth, Salzburg und 
Bregenz. Neben dem Studium der Theater­ und Musikwissen­
schaften in München arbeitete er als Regieassistent auch 
hinter den Kulissen. 

PD Dr. Michael C. 
Hermann 

Dr. Klaus 
Grabowski

Dozententeam  A – Z 

Stefan Hilser
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Dieter Löffler leitet seit 2002 die Politische Redaktion beim 
Südkurier in Konstanz. Zuvor war er mehrere Jahre zuständig 
für Außenpolitik, sein Schwerpunkt lag auf der Berichterstat­
tung aus Krisengebieten. 
Nach dem Geschichtsstudium in Tübingen arbeitete er zu­
nächst als freier Mitarbeiter für verschiedene Blätter in  
Baden-Württemberg und leitete Projekte für zeitgemäße  
Blattgestaltung.

Ursula Ott studierte Journalistik, Politik und Romanistik in 
München und Paris. Berufliche Stationen bei der Frankfurter 
Rundschau, AP, Reuter, ddp, Emma und anderen. Sie ist  
stellvertretende Chefredakteurin der Zeitschrift „chrismon“,  
erfolgreiche Buchautorin und Moderatorin der Talkshow 
„Tacheles“ auf Phoenix.

Dirk Polzin, M.A., studierte Theater- und Medienwissenschaf­
ten, Psychologie und Christliche Publizistik an der Universität 
Erlangen-Nürnberg. Seit zehn Jahren betreut er als Redak-
teur, Reporter und Moderator das Bodensee-Radio von SWR4 
und produziert für alle weiteren SWR- sowie ARD-Hörfunk­
programme Beiträge, die mit der Region Bodensee-Oberschwa­
ben zu tun haben.

Dieter Löffler Ursula Ott

Axel Renner vermittelt kulturelle Veranstaltungen der breiten 
Öffentlichkeit. Bei den Bregenzer Festspielen ist er Presse­
sprecher und für die Abteilung Kommunikation verantwortlich. 
Seine Ausbildungsstationen waren an den Hochschulen 
Konstanz, Lugano und Winterthur. Intensive praktische Erfah­
rungen sammelte Axel Renner in Bayreuth, beim Südkurier 
und bei einer Münchner PR-Agentur. 
Er ist Träger des Österreichischen Staatspreises für Public 
Relations.

Armin Zimny, Diplom-Ökonom, kennt beide Seiten des Jour­
nalismus. Er ist Pressesprecher bei der AUDI AG, war Stv. 
Ressortleiter Wirtschaft der Stuttgarter Nachrichten, Presse­
sprecher für die IHK München und Oberbayern und leitete die 
Unternehmenskommunikation der Thiel Logistik AG.  
Zudem arbeitete er als Korrespondent der Börsen-Zeitung in 
München sowie als Wirtschaftsredakteur des Südkuriers in 
Konstanz.

Dozententeam  A – Z 

Dirk Polzin Axel Renner Armin Zimny
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Gemeinsame Erklärung der Deutschen Bischofs konferenz 
und des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland

„Journalistinnen und Journalisten sowie andere Medien-
schaf fende müssen selbst Folgen ihres Han delns refl ek-
tieren; sie dürfen ihre Verantwortung nicht auf die 
Medien nutzerinnen und Mediennutzer abwälzen. Sie 
sind nicht verantwortlich für den Gegen stand ihrer 
Bericht erstattung, wohl aber sollten sie die absehbaren 
Folgen ihrer Darstellung bedenken. … Die Herausfor de-
rungen der Mediengesellschaft können nur bewältigt 
werden, wenn ein breiter gesellschaftlicher Dialog über 
eine Kommu nikations- und Medienethik in Gang kommt. 
Medien ethik verlangt einen Prozess gegenseitiger 
kriti  scher Verstän digung über Form, Inhalt und Rezeption 
von Medien.“ 

Journalismus mit Verantwortung
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Wenn Sie eine persönliche Beratung wünschen, wenden Sie 
sich bitte an: journalismusberatung@akademie-rs.de 
Gerne können Sie Ihre Telefonnummer für einen Rückruf  
hinterlassen.

Seminarbeiträge für die Wochenkurse 
Unsere Wochenkurse sowie der 2-teilige Wochenendkurs 

„Schreibpraxis 2“ sind zu den unten aufgeführten Seminar­
beiträgen mit bzw. ohne Übernachtung buchbar:

von Ravensburg

von Reutlingen von Ulm

Schussenstraße

Konrad-Huber-Straße

von 
Wangen

Basilika

Eingang
Tagungshaus

Mit der Bahn: Ab Bahnhof Ravensburg in 15 Minuten mit dem 
Bus Linie 2 bis Weingarten „Post“. Zu Fuß die Treppe zur  
Basilika hoch, durch den linken Torbogen zur Rückseite der 
Klosteranlage. Taxifahrpreis von Ravensburg ca. 12 €.
Mit dem Flugzeug: Der Flughafen Friedrichshafen ist 20 km 
entfernt und direkt an die Bahnlinie angeschlossen.  
Direktflüge nach Berlin, Dresden, Frankfurt, Graz, Hamburg, 
Köln/Bonn und Wien.
Mit dem PKW: Auf der B 30, Ulm – Friedrichshafen, Abfahrt 

„Weingarten“ in Richtung Weingarten. Drei Kilometer gerade-
aus Richtung Wolfegg. Nach kurzem Anstieg der Straße der 
Beschilderung „Kath. Akademie“ nach rechts folgen.  
Ruftaste an der Schranke drücken. Bitte benutzen Sie die  
von der Akademie ausgewiesenen Parkplätze!

AnfahrtGebühren, Information, Beratung

  inkl. Seminar, vier Übernachtungen im EZ, Vollverpflegung

	Seminarbeitrag mit Übernachtung		  450 €

	ermäßigter Seminarbeitrag 		  375 €
	 für Studierende und Arbeitslose

	Seminarbeitrag ohne Übernachtung		  350 €

	ermäßigter Seminarbeitrag 		  275 €
	 für Studierende und Arbeitslose
  inkl. Seminar, Mittagsmenü, Nachmittagskaffee, Abendessen
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Alle Seminare auf einen Blick 				    Seite

2012
Medien verstehen …	 24.02.	–	27.02.2012	 10 
Schreibpraxis I	 28.02.	–	03.03.2012	 12 
Schreibpraxis II, Teil 1	 09.03.	–	11.03.2012	 13 
Schreibpraxis II, Teil 2	 23.03.	–	25.03.2012	 13 
Politischer Journalismus	 16.04.	–	20.04.2012	 15 
Online-Journalismus	 07.05.	 –	11.05.2012	 14 
Fernsehjournalismus	 11.06.	–	15.06.2012	 16
Kulturjournalismus	 30.07.	 –	03.08.2012	 17 
Wirtschaftsjournalismus	 22.09.	–	26.09.2012	 18
Öffentlichkeitsarbeit/PR	 08.10.	–	12.10.2012	 11 

2013
Medien verstehen … 	 22.02.	–	25.02.2013	 10 
Schreibpraxis I	 26.02.	–	02.03.2013	 12 
Schreibpraxis II, Teil 1	 08.03.	–	10.03.2013	 13 
Wissenschaftsjournalismus	 18.03.	–	22.03.2013	 19 
Schreibpraxis II, Teil 2	 22.03.	–	24.03.2013	 13 
Online-Journalismus	 13.05.	–	17.05.2013	 14 
Hörfunkjournalismus	 14.06.	–	06.06.2013	 20 
Kulturjournalismus	 05.08.	–	09.08.2013	 17 
Bildjournalismus	 19.08.	–	23.08.2013	 21
Öffentlichkeitsarbeit/PR	 07.10.	 –	11.10.2013	 11

für Absolventen:
Schreibpraxis III	 20.04.	–	22.04.2012  
		  19.04.	–	21.04.2013 

Information und Anmeldung:
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Tagungshaus Weingarten
Kirchplatz 7
88250 Weingarten (Oberschwaben)

Telefon	 +49 751 56 86-0
Telefax	 +49 751 56 86-222
journalismus@akademie-rs.de
www.akademie-rs.de

www.seminarprogramm.info
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